
Im Anschluss lädt die Trachtenkapelle zu einem gemütlichen Ausklang
der Veranstaltung ein, bei Schönwetter auf dem Kirchenplatz und bei

Schlechtwetter in den Pfarrsaal. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kartenvorverkauf: bei allen Musikern/innen
                                                Marktgemeindeamt Thalheim
                                                Rai�eisenbank Thalheim
                                                Jugendliche bis 18 Jahren gratis
                                                Gutschein des Seniorenpasses gültig

Eintrittspreise:

Kirchenkonzert
Samstag, 1. Juni 2013

20:00 Uhr
Pfarrkirche Thalheim
Musikalische Leitung:   Herbert Mair

Vorverkauf 8,-
Abendkasse 10,-

Berichte und amtliche Infos
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journal
Trachtenkapelle Thalheim

Kirchenkonzert
SA, 1. Juni 2013 • 20 Uhr
Pfarrkirche Thalheim
Musikalische Leitung: Herbert Mair

Eintritt: 	 • Vorverkauf 8 Euro
		  • Abendkasse 10 Euro

Verkauf:	 • Bei allen MusikerInnen
		  • Marktgemeindeamt Thalheim
		  • Raiffeisenbank Thalheim
		  • Jugendliche bis 18 Jahre gratis
		  • Gutschein Seniorenpass gültig

Im Anschluss lädt die Trachtenkapelle zu einem gemütlichen Ausklang 
der Veranstaltung ein, bei Schönwetter auf den Kirchenplatz und bei 
Schlechtwetter in den Pfarrsaal. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Wir alle leiden unter der stetig zu-
nehmenden Lärmbelastung. Wir alle 
brauchen Zeiten und Orte der Ruhe 
und Erholung - vielleicht im eigenen 
Garten mit gepflegtem Rasen. 

Rasenmähen ist da unvermeidlich. 
Kein Gartenbesitzer kommt darum 
herum, seinem Rasen regelmäßig 
einen Kurzhaarschnitt zu verpassen. 
Der Rasenmäher ist nur leider ein 
Lärmverursacher ersten Ranges, mit 
dem der Nachbar gar keine Freude hat. 

Um Unfrieden aufgrund von Lärm-
belästigung in der Nachbarschaft 
erst gar nicht aufkommen zu lassen, 
wurden verbindliche „Auszeiten“ für 
Rasenmäher und andere Lärmquel-
len eingeführt: 

1. Der Betrieb von Motorrasenmähern 
(auch mit Elektromotor), Hochdruckrei-
nigern und Häckslern ist an Sonn- und 
Feiertagen untersagt. 

2. Der Betrieb von Motorrasenmähern 
(auch mit Elektromotor), Hochdruck-
reinigern und Häckslern ist an den üb-
rigen Tagen von 12 bis 14 Uhr und von 
20 bis 7 Uhr untersagt.

3. Vom Verbot ist die Nutzung im Rah-
men von Gewerbe/Industrie ausge-
nommen.

4. Vom Verbot sind die Ortschaften 
Am Thalbach, Edtholz, Bergerndorf, 

Unterschauersberg und Ottstorf (Ach-
tung: Im Siedlungsgebiet Ottstorf gilt 
das Sonn- und Feiertagsverbot!) aus-
genommen.

5. Vom Verbot sind Landwirte im Rah-
men ihrer landwirtschaftlichen Tätig-
keit ausgenommen.

6. Wer das Verbot nicht einhält, muss 
mit einer Verwaltungsstrafe bis 360 
Euro rechnen.

Wir bitten Sie höflichst, die genannten 
„Auszeiten“ einzuhalten. 
Die Nachbarn wissen Ihre Rücksicht-
nahme zu schätzen. Herzlichen Dank !

Mehr Information dazu erhalten Sie in 
der Bauabteilung der Marktgemeinde:

Ing. Martin Hofinger
Tel.: 07242 / 470 74 35
Mail: martin.hofinger@thalheim.at

Rasenmäher, Hochdruckreiniger und Häcksler
Frühlings- und Sommerzeit: Bitte beachten Sie folgende Verordnung!

Frühlingszeit ist Gartenzeit. Und 
bei der intensiven Pflege fällt natür-
lich auch regelmäßig Grünschnitt 
an. Leider werden wir im Marktge-
meindeamt immer wieder darauf 
aufmerksam gemacht, dass diese 
Gartenabfälle nicht sachgerecht 
und vor allem rechtmäßig entsorgt 
werden. So finden sich in Thalheim 
immer wieder illegale Ablagerungen   
auf fremdem Grundeigentum.

Bitte beachten Sie, dass es sich da-
bei um kein Kavaliersdelikt, sondern 
um Besitzstörung handelt. Dies kann 
zur Anzeige und strafrechtlichen 
Verfolgung führen! 

Wir möchten Sie in diesem Artikel über 
den richtigen Umgang mit Ihren Gar-

tenabfällen und vor allem über die ver-
schiedenen Möglichkeiten zur sachge-
mäßen und rechtmäßigen Entsorgung 
informieren:

• Biotonne
Die Biotonne wird in Thalheim von Mai 
bis September wöchentlich abgeholt. 
Diese Maßnahme soll während der 
warmen Jahreszeit unangenehmen 
Geruchsbelästigungen vorbeugen und 
die Entsorgung von sämtlich anfal-
lenden Grünschnitten bei durchschnitt-
lich großen Parzellen gewährleisten. 

Falls Sie für Ihren Grünschnitt mit der 
Biotonne nicht das Auslangen finden, 
stehen daür Beistellsäcke zur Verfü-
gung. Diese erhalten Sie im Bürgerser-
vice der Marktgemeinde Thalheim.

Folgende Abfälle dürfen in der 
Biotonne entsorgt werden: 
Gemüseabfälle, Obstreste, Zitrusscha-
len, verdorbenes Obst und Gemüse, 
Eierschalen, Kaffeesatz mit Filtertü-
ten, Teebeutel, Käsereste- und rinden, 
altes Brot und Gebäck, verdorbene Le-
bensmittel, Speisereste (auch Fleisch-, 
Wurst- und Fischreste, kleinere Kno-
chen), Servietten, Taschentücher, Kü-

chenrollen, Pappteller (ohne Beschich-
tung), Balkon- und Topfpflanzen (ohne 
Topf), Blumenerde, Schnittblumen, Sä-
gespäne, Sägemehl, Laub, Nadelstreu, 
Strauch- und Baumschnitt, Rindenab-
fälle, Rasenschnitt, Unkraut, kranke und 
abgestorbene Pflanzenteile, Fallobst. 

Sollte die zu entsorgende Menge an 
Grünschnitt das Volumen der Bio-
tonne überschreiten, ist die, für alle 
Thalheimerinnen und Thalheimer, ko-
stenlose Entsorgung in der Kompo-
stieranlage Brandstätter möglich. 
Bei überdurchschnittlichen Mengen 
kann von der Kompostieranlage 
Brandstätter gegen Kostenersatz ein 
entsprechend großer Container zur 
Verfügung gestellt werden.

• Kompostieranlage Brandstätter
Unterschauersberg 14
4600 Thalheim bei Wels
Tel.: 07242 / 46 898
Mobil: 0664 / 260 42 43

• Bürgerservice Thalheim
Tel.: 07242 / 470 74 33
Mail: service@thalheim.at
Web: www.thalheim.at

Wichtige Tipps zur richtigen Grünschnittentsorgung 
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Landesrätin Mag.a Doris Hummer 
überreichte am 8. Mai 2013 an Direk-
torin Cornelia Ecker das Gütesiegel 
„Gesunde Schule“ - eine Auszeich-
nung des Landes Oberösterreich für 
ein besonderes Engagement um Ge-
sundheitsförderung.

Bereits 79 Schulen in Oberösterreich 
sind Träger dieses Qualitätszertifikats.
Ziel ist es, bis zum Jahr 2020 rund 200 
„Gesunde Schulen“ in OÖ zu haben“, 
so Landesrätin Mag.a Hummer. Ziel 
des Gütesiegels ist es, ein ganzheit-
liches Gesundheitsverständnis, das 
körperliches, geistiges, seelisches und 
soziales Wohlbefinden umfasst, in den 
Schulen zu etablieren und die Schul-
qualität dadurch zu verbessern. Unter
Einbeziehung aller Betroffenen - 
LehrerInnen, SchülerInnen und Eltern 
– wird gemeinsam ein nachhaltiges 
Konzept am jeweiligen Schulstandort 
erarbeitet und umgesetzt. Das Güte-
siegel wird an jene Schulen verliehen, 
die sich in der schulischen Gesund-

heitsförderung besonders hervortun. 
Schulische Gesundheitsförderung ist 
ein notwendiger Ansatz, um Erkran-
kungen so früh als möglich vorzubeu-
gen, Gesundheitspotentiale zu stärken 
und das Wohlbefinden der Kinder in 
der Schule zu verbessern. Den Kindern 
soll ein verantwortungsvoller Umgang 
mit der eigenen Gesundheit näherge-
bracht werden.

Umfangreiche Aktivitäten 
in der Volksschule Thalheim

Die Volksschule Thalheim zeichnet 
sich durch ihre besondere Lage aus. 
Sie liegt unmittelbar an der Traun. Der 
Schulgarten ist im Anschluss an den 
Treppelweg. In den täglichen, beweg-
ten Pausen im Garten der Schule kön-
nen die Kinder bei freiem Spiel und 
auch mit den zahlreichen Fahrzeugen 
wie z. B. Scooter u. a., im Funcourt 
oder bei der Slackline, ihrem Bewe-
gungsdrang freien Lauf lassen.
 
Bei den eigens errichteten drei Trink-
brunnen im Garten löschen die Kinder 
bei Bedarf ihren Durst. Weiters wird an 
der VS Thalheim immer am Mittwoch 
ein klassenübergreifender Turnaufbau 
durchgeführt. Bereits um 7.30 Uhr be-
ginnen Kinder der 4. Klassen einzel-
ne Stationen im Turnsaal aufzubauen, 
die dann den Klassen während des 
gesamten Vormittages zur Verfügung 
stehen. So kommen alle Kinder regel-

mäßig in den Genuss von lustigen und 
abwechslungsreichen Turnstunden. 

In diesem Schuljahr gibt es eine Nei-
gungsgruppe Karate, bei der die Kin-
der im Anschluss an den Unterricht 
die Möglichkeit haben, die Faszination 
der fernöstlichen Kampfkunst Karate 
kennenzulernen. Die Schüler freuen 
sich schon immer sehr auf die nach-
mittägliche Karatestunde. Eine Mi-
schung aus spielerischen Bewegungs- 
und Konzentrationsübungen stärkt das 
Selbstvertrauen und den respektvollen 
Umgang miteinander.

Zum Schwerpunkt Ernährung passend 
gibt es in der Aula der Schule den tägli-
chen Apfelkorb. Zum Preis von 10 Cent 
kann sich jedes Kind dort einen Apfel 
für die Pause entnehmen. Im Schulgar-
ten, an der Rückwand des Turnsaales, 
gibt es eine Kletterwand, die mit Un-
terstützung von ausgebildeten Eltern 
zur Förderung von Konzentration und 
Koordination regelmäßig benutzt wird. 

Es ist dies ein kleiner Auszug aus den 
zahlreichen Aktivitäten, die der Schule 
ein großes Anliegen sind. Weiterfüh-
rend hat sich die Volksschule Thal-
heim den ergänzenden Schwerpunkt 
psychosoziale Gesundheit gesetzt. In 
diesem Zusammenhang wurde eine 
Friedenstreppe angeschafft und einge-
führt, die es nun gilt entsprechend zu 
verankern. 

Gütesiegel „Gesunde Schule“ für Volksschule Thalheim
Engagement um Gesundheitsförderung vom Land Oberösterreich ausgezeichnet
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